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VORWORT
Bürgermeister Thomas Orlowski

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,
ich freue mich, Sie hier an dieser Stelle 
so kurz vor unserem Stadtfest begrü-
ßen zu können. In der mittlerweile 19. 
Ausgabe unseres Stadtmagazins haben 
wir für Sie die aktuellsten Nachrichten 
aus der Verwaltung, zum Stadtfest und 
weiteren städtischen Veranstaltungen 
der kommenden Wochen zusammen-
gestellt.

In ein paar Tagen beginnt das Stadt-
fest. Ich freue mich auf vier abwechs-
lungsreiche Tage. Wie immer steht das 
dritte Wochenende im Juni im Zeichen 
dieser beliebten Veranstaltungen für 
alle Selmerinnen und Selmer und na-
türlich auch für Gäste von außerhalb. 
Der sportliche Auftakt wird mit dem 
Volksbank-Stadtlauf vollzogen. Hun-
derte Läufer werden sich wieder auf 
die verschiedenen Strecken durch den 
Auenpark begeben. Freitag und Sams-
tag geht es musikalisch auf dem Cam-
pus weiter. Ich bin sicher, dass wir ein 
attraktives Programm auf die Beine 
gestellt haben, das viele Altersgruppen 
ansprechen wird. Der Freitag steht mit 
den Auftritten von drei DJs im Zeichen 
der jüngeren Generation. Mit Lorenz 
Büffel haben wir für Samstag einen der 
Topstars vom Ballermann verpflichten 
können. Damit entsprechen wir auch 
dem Wunsch von vielen, die sich an un-
serer Umfrage aus dem vergangenen 
Jahr nach dem Stadtfest beteiligt hat-
ten. Eine Mallorca-Party zum Stadtfest 
war der Wunsch einer großen Mehrheit 
- dem kommen wir nun gerne nach. 

Am Sonntag wird zum Abschluss ein 
abwechslungsreiches Programm auf 

der Kreisstraße beim Familiensonntag 
geboten. Ein Besuch wird sich auf je-
den Fall lohnen.

Lassen Sie mich neben dem Stadtfest 
den Blick auf einige Projekte richten, 
die wir in den vergangenen Monaten 
und Jahren begonnen haben und die 
nun kurz vor der Vollendung stehen. 
Ich bin sehr erfreut darüber, dass trotz 
einer schwierigen Haushaltssituation 
es uns gemeinsam als Verwaltung mit 
Politik und Bürgerschaft gelungen ist, 
so viele Projekte voranzubringen. 

In Bork werden in den kommenden 
Wochen und Monaten gleich zwei 
Großprojekte mit dem Stephanuspark 
und der Umgestaltung des Bahnhofs 
beendet. 

Auch unsere Multifunktionshalle 
steht kurz vor der Freigabe und kann 
bald von Schulen, Vereinen und für 
Veranstaltungen genutzt werden. Der 
Anbau der Overbergschule wird mit 
Beginn des kommenden Schuljahres 
zur Verfügung stehen. Der bald be-
endete Neubau der Rettungswache in 
Selm wird die Einsatzsituation deutlich 
verbessern. Die beiden Feuerwehrhäu-
ser in Selm und Hassel werden zudem 
zeitnah über ihre Anbauten verfügen 
können.

Persönlich freue ich mich auch sehr, 
dass wir bald die Burg Botzlar nach 
umfangreichen Arbeiten an die Bürge-
rinnen und Bürger übergeben können 
und damit eine Burg für alle haben 
werden. 

Ich lade Sie an dieser Stelle noch ein-
mal herzlich ein, unser Stadtfest zu be-
suchen und wünsche Ihnen viel Spaß 
beim Lesen dieser Ausgabe.
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Wünsche aus großer
Online-Befragung
werden verwirklicht

Vier  Tage volles Programm bietet 
das Stadtfest vom 13. bis 16. Juni 
wieder. Der Dreiklang aus Stadt-

lauf, Musikveranstaltungen und dem 
Familiensonntag wird beibehalten. 
"Wir hatten im vergangenen Jahr nach 
dem Stadtfest eine Online-Befragung 
gestartet. Als Ergebnis durften wir mit-
nehmen, dass das Stadtfest in seiner 
Gesamtausrichtung den Geschmack 
der Selmerinnen und Selmer trifft. Die 
Punkte, wo Verbesserungsbedarf an-
gemerkt wurde, haben wir uns aber 
natürlich trotzdem vorgenommen und 
hoffen, dass das Stadtfest dadurch 
noch attraktiver werden wird", sagt Da-
vid Ruschenbaum vom Stadtmarketing.

Am bewährten Programmablauf hal-
ten die Verantwortlichen fest. Beginn 
des Stadtfestes wird mit dem Stadtlauf 
am Donnerstag, 13. Juni, sein. Diesmal 
ist die Volksbank Premiumsponsor des 
Laufes und wird, angelehnt an die in 
früheren Jahren veranstalteten Läufe 
um den Ternscher See wieder einen 
Volkslauf besonders unterstützen. Ver-
schiedene Läufe für verschiedene Al-
tersklasse werden wieder durch den 
Auenpark und über den Campus an-
geboten. Start ist wie immer mit den 
Bambinis, bis dann um 19 Uhr der Hö-

hepunkt, der 10-Kilometer-Jedermann-
lauf, gestartet wird. "Ich hoffe in diesem 
Jahr auf erneut viele Teilnehmer", sagt 
Bürgermeister Thomas Orlowski, der 
selber beim Stadtlauf an den Start ge-
hen wird.

Mallorca-Party

Freitag, 14. Juni, und Samstag, 15. Juni, 
brennt dann erneut der Campus. Auf 

und vor der großen Bühne wird die 
Stimmung hochkochen, wenn Stars wie 
Lorenz Büffel, der allseits beliebte Dirk 
Neuenfels oder auch der Selmer DJ Sti-
vi-B auftreten werden. "Wir haben vor 

allem bei dem Musikprogramm auf die 
Wünsche aus der Befragung geachtet. 
Ein vielfach geäußerter Wunsch war 
zum Beispiel, heimischen Künstlern 
die Bühne zu öffnen. Das machen wir 
mit Stivi-B. Und noch größer war der 
Wunsch nach einer Mallorca-Party. Ich 
denke, das haben wir mit der Verpflich-
tung von Lorenz Büffel, einem der an-
gesagtesten Sänger vom Ballermann, 
hinbekommen", so David Ruschen-
baum weiter. 

Der Sonntag, 16. Juni, ist dann wieder 
für die gesamte Familie geeignet, das 
Stadtfest zu genießen. Auf der Kreis-
straße zwischen Neuer Werner Straße 
und Gaststätte Lumberjack wird ein 
buntes Programm geboten. Live-Musik 
auf der Westenergie-Bühne vor dem 
Bürgerhaus, Street-Food-Meile, MSC-
Oldtimer-Classic und ein großer Trödel-
markt sind nur ein paar Höhepunkte. 
"Natürlich haben wir zahlreiche An-
meldungen von Selmer Vereinen und 
Institutionen, die sich beim Stadtfest 
präsentieren möchten. Mitmachaktivi-
täten und der verkaufsoffene Sonntag 
runden das Angebot ab", erklärt David 
Ruschenbaum

Alle Informationen gibt es unter:
www.stadtfest-selm.de
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Kleiner Mann auf der Bühne ganz gross

Lorenz Büffel gehört sicherlich aktuell 
zu den ganz großen Nummern am Bal-
lermann. Wer an Mallorcamusik denkt, 

der kommt aktuell nicht am Sänger der 
Hits wie "Johnny Däpp", "Der Zug hat keine 
Bremse" oder ganz aktuell "Midnight Lady" 
vorbei. Beim Stadtfest wird der 45-Jährige, 
der bürgerlich Stefan Schleicher heißt, si-
cherlich die Bühne zum Beben bringen. Im 
Interview spricht Lorenz Büffel über Büh-
nen, Bier und Ballermann.

Hallo Stefan, 
warum hast du 
dir eigentlich Lo-
renz Büffel als 
Künstlernamen 
gegeben?

Kleiner Mann – 
starkes Tier. Du 
brauchst halt, 
wenn du so ein 
kleines Männe-
ken bist, wie ich, einen starken Namen. 

Wir und die hoffentlich vielen Besucher 
freuen uns auf dich beim Stadtfest. Von 
Selm hast du wahrscheinlich aber noch 
nix gehört zuvor?

Das muss ich ehrlich gestehen, von Selm 
habe ich leider noch nix gehört. Aber ich 
freue mich auf die Party, dass ich kommen 
darf und hoffe, dass viele Leute kommen 
und mallorquinisch feiern wollen.

Jürgen Drews, den du ja gut kennst, war 
sogar zweimal in Selm. Er hat dir auch 
nicht von Selm berichtet?

Ich durfte Onkel Jürgens Hofnarr sein ab 
2007. Mit Jürgen verbindet mich eine jah-
relange Freundschaft und als König von 
Mallorca war er mein Mentor. Wenn der 
Selm schon gerockt hat, dann wird da mal-
lorquinisch gefeiert. Erzählt hat er mir von 
Selm aber nichts. 

Was macht dir mehr Spaß? Ein Auf-
tritt im Megapark oder bei einer 
Veranstaltung wie dem Stadtfest in 
Selm?

Alles. Ich mache nach wie vor Hoch-

zeiten oder Geburtstage, wenn es in den 
Terminkalender passt und ich auf dem 
Weg von A nach B bin. Kleine Sachen ha-
ben für mich nicht nur einen Reiz, sondern 
da steckt auch Herzblut von mir drin, mal 
vor 25 bis 30 Leuten zu spielen. Vor ein 
paar Wochen hatte ich wieder einen 50. 
Geburtstag mit 30 Leuten, das ist genau-
so krass wie eine Veranstaltung vor 5000 
Leuten im Megapark. Wenn du den Job 
so liebst, wie ich es tue, und mit Herzblut 
machst, dann ist es egal, wie viele Leute vor 

dir stehen. Du musst 
das rocken und das ist 
meine Aufgabe. 

 
Ist es bei 
dir schon 
mal vor-
g e -

kommen, dass das Pu-
blikum überhaupt 
nicht mitgemacht 
hat?

Ganz 
ehrlich, 
das klingt viel-
leicht überheblich, 
aber das ist noch nie 
passiert. Ich sehe mich bei 
jedem Auftritt auch mehr als 
Dienstleister und weniger, was 
gerne geschrieben wird, als der 
Ballermann-Star. Ich bin von An-
fang an dafür da, die Stimmung 
hochzuschrauben. Dafür 
werde ich ja gebucht, 
deswegen ist aber auch 
die Nervosität bei 
mir ganz hoch. 

Wie unter-
s c h e i - det 
s i c h d e n n 

der Büf-
fel auf der 

Bühne vom 
privaten Stefan?

Das habe ich letz-

tens erst mit meiner Frau 
bequatscht. Als Familien-
papa und letztendlich 
auch als Stimmungs-
sänger hast du eigent-
lich zwei Gesichter 
oder bist nen ande-
rer Typ. Trotzdem 
sind Lorenz und 
Stefan natürlich 
eine Person. 
Klar, ich 
l a u f e 
z u -

hause na-
türlich nicht rum und 

singe Midnight-Lady oder Däpp-Däpp-
Däpp den ganzen Tag. Aber die Energie, die 
ich habe, die gebe ich meinem Sohn und 
meiner Frau als Stimmung weiter.  Was 
mich natürlich total krass unterscheidet 
ist, dass das Image klar ist, der Büffelmann 
trinkt überall Bier, der hat immer leicht 
einen drin. Das ist natürlich bei den vielen 
Terminen im Jahr blödsinnig und unrea-
listisch. Deshalb trinke ich auf der Bühne 
und wo ich bin nur alkoholfreies Bier. Das 

"Ich freue mich auf 
die Party und hoffe, 

dass viele Leute kom-
men und mallorquni-
nisch feiern wollen."
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Kleiner Mann auf der Bühne ganz gross

zerstört jetzt vielleicht 
etwas mein hart er-
kämpftes Image vom 

Ballermann, 
ist aber so. 
Ich bin jetzt 
45 und 
F a m i -
lienvater 
und ich 

s c h a f f ‘ s 
halt ein-

fach nicht 
mehr. Pri-
vat ist das 

n a -

türlich was an-
deres, aber auf der Bühne ist das 
unrealistisch. Aber es soll ruhig jeder 
denken, dass ich wie Obelix täglich in 
den Biertrank reingefallen bin. Aber ich 
will ja Stimmung verkaufen und die breite 
Masse soll feiern und sich keine Gedanken 
machen, was der Büffel über dies und das 
denkt. Die sollen einfach Spaß haben, das 
ist mein Auftrag. 

Du zeigst auch großes soziales Engage-
ment unter anderem während der Coro-
na-Pandemie.

Ja, vor allem für Kinder. Ich darf Botschaf-
ter der Arche sein in Deutschland und ma-
che mit meiner Frau ganz viele Projekte, 
die Geld generieren für diese Stiftung. Die 
liegt mir deswegen am Herzen, weil dort 
Kindern wirklich geholfen wird und es nicht 
nur ein Konto ist, wo 
etwas drauf eingezahlt 
wird. Wenn du einmal 
in der Arche warst, egal 
wo in Deutschland, 
dann wirst du schnell 
merken, da können 

Kids ankommen, 
die bekom-

men Klamotten, ein Essen oder 
bekommen einfach nur 

eine Ansprache von einer 
geschulten Person, die ihnen auch 
mal zuhört. Die Arche ist wirklich eine 
Stiftung, die Kids hilft, die nicht alles 
haben.

Du bist seit einiger Zeit aus Good-
bye Deutschland auf VOX be-
kannt. Hat sich dadurch was 
geändert? Wirst du noch mehr 
erkannt jetzt?

Ja klar, vor allem meine Frau 
und ich zusammen. Wir woh-

nen ja auf Mallorca und da 
wirst du halt auf unsere Projekte, wie 
dem Haus oder die Auswanderung, 

angesprochen. Das ist ein spannendes 
Thema, weil es halt echt ist. Manchmal 

kommen Nachrichten, ihr wandert ja 
gar nicht echt aus. Also echter als ich 

und meine Frau und unser Sohn 
kann man nicht auswan-

dern. Wir stecken gerade 
erst noch im Haus-

u m b a u . 

Das 
Schö-
ne ist 
dann, wenn 

du an der Playa angesprochen wirst von 
Leuten, deren Ziel es ist, hier zu leben oder 
hier zu arbeiten und zu hören, dass man 
sie inspiriere. Goodbye Deutschland ist 
schon ein großer Teil unseres Lebens ge-
worden. 

Kommen wir zurück zur Musik. Was sind 
aktuell deine Lieblingshits?

Nach wie vor 
von Peter Wackel 
„Inselfieber“. Das 
ist eine Nummer, 
die berührt mich 
bei jedem Heim-
flug. Der Song hat 
mich von der ers-
ten Sekunde an, 

wo er ihn herausgebracht hat, erwischt. 
„Ich bin schon wieder im Inselfieber“ ist 
all das, was mein Kopf bei jedem Rückflug 
einfach beschwingt, weil es einfach genau-
so ist, wie er es besingt. 

Und dann muss ich wirklich sagen, Mid-
night Lady mit Knossi haut mich selber 
einfach weg, weil der Song, was ich nicht 
gedacht hätte, als Cover so gut funktio-
niert. Jung und Alt feiern darauf und tan-
zen dann beim Auftritt Discofox. Der Song 
funktioniert also ganz gut. 

Zum Abschluss die Frage, nach 18 Jah-
ren als Stimmungssänger, was kommt 
bei dir, wenn du mal keine Musik mehr 
machen würdest?

Dann würde ich gerne, wenn der Tag mal 
kommt und das keiner mehr sehen will 
und der Büffelmann einfach zu alt ist, mei-
ne Weisheiten weitergeben, weil ich mer-
ke, dass ganz viele Newcomer das auch 
wollen. Und dann ist so ein alter Wasser-
büffel, wie ich es dann bin, der den Leuten 
sagt, mach es doch so und bei dem Auf-
tritt macht man dies auf keinen Fall so, be-
stimmt hilfreich. 

Ich glaube durch 18 Jahre Mallorca, insge-
samt mach ich das ja sogar 25 Jahre, da ist 
so ein Fundament an Stimmungssänger-
weisheiten, das man weitergeben könnte. 
Und das könnte das Ziel nach Lorenz Büf-
fel sein.

"Die Arche ist wirk-
lich eine Stiftung, 
die Kids hilft, die 

nicht alles haben."
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volksbank-Stadtlauf
führt erneut durch
den auenpark

Nach dem Ende des Laufs 
um den Ternscher See 
vor ein paar Jahren gab 

es für längere Zeit keinen 
Volkslauf mehr in Selm. Das 
änderte sich erst 2022, als das 
erste Mal anlässlich des Stadt-
festes ein Stadtlauf, nun ver-
anstaltet von der Stadt Selm, 
initiiert wurde. "Der Zuspruch 
bei dem ersten Lauf und 
dann erneut im vergangenen 
Jahr hat uns gezeigt, dass wir 
mit der Entscheidung, einen 
Volkslauf in das Stadtfest zu 
integrieren, richtig gelegen 
haben", sagt Bürgermeister 
Thomas Orlowski. Mehrere 
hundert Teilnehmer gingen 
jeweils in den verschiedenen 
Altersklassen an den Start 
und liefen um Medaillen und 
Pokale. Ein Grund, warum der 
Lauf für Läuferinnen und Läu-
fer aus Selm aber auch aus 
der Umgebung attraktiv ist, 
ist wohl der Streckenverlauf. 
Über den Campus führt der 
größte Teil des Rundkurses 
durch den Auenpark. Amt-
lich vermessen ist die Strecke 
über 2,5 Kilometer, sodass 
auch offiziell Bestzeiten über 
die verschiedenen Strecken 
erreicht werden können.

Bewährtes KonzePt

An dem bewährten Konzept 
wird in diesem Jahr festge-
halten - mit ein paar kleinen 
Änderungen. Weiterhin wird 
der Stadtlauf der Start für das 
viertägige Stadtfest sein. Am 
Donnerstag, 13. Juni, geht es 
also sportlich los. Der erste 
Start ist um 16 Uhr. "Ich freue 
mich, dass wir in diesem Jahr 
die Volksbank als exklusiven 
Sponsor für unseren Stadt-
lauf gefunden haben", erklärt 
Bürgermeister Thomas Or-

lowski. Das heimische Geld-
institut war bereits vor Jahren 
Sponsor der Läufe um den 
Ternscher See und unterstützt 
nun den Stadtlauf. „Wir sind 
als Volksbank Teil der Verant-
wortungsgemeinschaft. Des-
wegen ist es schön, dass wir 
zusammen mit Partnern den 
Stadtlauf ermöglichen kön-
nen. Gemeinsam füllen wir so 
das genossenschaftliche Mot-
to „Was einer nicht schafft, 
das schaffen viele“ mit Leben", 
erklärt Volksbank-Vorstand 
Martin Potschadel.

eine weitere strecKe

Eine weitere Neuigkeit ist eine 
weitere Strecke, die gelaufen 
werden kann. „Im Vergleich 
zum vergangenen Jahr haben 
wir einen Lauf mehr. Es gibt 
nun einen 1-Kilometer-Lauf 
für Schülerinnen und Schüler“, 
erklärt David Ruschenbaum 
vom Stadtmarketing. Los 
geht es aber mit dem Bambi-
ni-Lauf über 400 Meter, der 
im Sportstadion stattfindet. 
Die neue 1-Kilometer-Strecke 
führt dann bereits zum Teil 
durch den Auenpark. Gleich 
zwei Läufe nach Altersklassen 
gestaffelt werden hier ange-
boten. Über den amtlich ver-
messenen Rundkurs über 2,5 
Kilometer durch den Auen-
park und über den Campus 
werden der 2,5 km-Schüler-
lauf sowie die Jedermann-Läu-
fe über 5 und 10 Kilometer 
führen.

Alle Informationen zu den 
Startzeiten, den Startgebüh-
ren (bei den Bambini- und 
Schülerläufen entfällt das 
Startgeld) und den Preisen so-
wie die Anmeldung gibt es auf 
der eigenen Internetseite:

www.stadtlauf-selm.de

Bürgermeister Thomas Orlowski (2.v.l.) und David Ruschenbaum vom 
Stadtmarketing (2.v.r.) präsentieren mit den beiden Volksbank-Vorständen 
Martin Potschadel (l.) und Thomas Krotki das Plakat für den Volksbank 
Stadtlauf.
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Programm für
die gesamte
Familie

Während die ersten Tage des 
Stadtfestes eher sportlich und 
musikalisch sind, steht der 

Sonntag im Zeichen der ganzen Fami-
lie.   Auf der gesperrten Kreisstraße 
präsentieren sich an diesem Tag zahl-
reiche Selmer Vereine, für kulinarische 
Abwechslung wird die Street-Food-Mei-
le sorgen und Freunde von Oldtimern 
kommen ebenfalls auf ihre Kosten.

Es ist der bewährte Mix aus Attraktio-
nen zum Mitmachen oder Anschauen, 
Verweilmöglichkeiten an unterschiedli-
chen Ständen oder dem musikalischen 
Programm auf der Westenergie-Büh-
ne auf dem Willy-Brandt-Platz, was 

den Stadtfestsonntag so besonders 
macht. Bei gutem Wetter werden sich 
wieder tausende Besucher einfinden, 
um über den gesamten Tag verteilt die 
Kreisstraße auf und ab zu schlendern. 
Im gesperrten Bereich zwischen dem 
Kreisverkehr Beifanger Weg / Lands-
bergstraße und der Einmündung Neue 
Werner Straße wird es zahlreiche Sport-
aktivitäten zum Mitmachen geben. 

Wie 2023 zum ersten Mal wird in die-
sem Jahr am Stadtfestsonntag der MSC 
Bork wieder seine Oldtimer Classic  ver-
anstalten. Der heimische Motorsport-
club richtet bereits zum insgesamt 17. 
Mal diese weit über die Grenzen Selms 

beliebte Veranstaltung aus. 100 Fahr-
zeuge werden in den verschiedenen 
Klassen an den Start gehen. Die ersten 
Fahrzeuge werden sich ab ca. 9.30 Uhr 
vor dem Bürgerhaus auf die circa 100 
Kilometer lange Strecke begeben. Die 
Zuschauer dürfen sich auf mehrere 
Jahrzehnte alte Schätzchen freuen, die 
alle noch gut in Schuss sind. Ab circa 16 
Uhr werden die ersten Teilnehmer vor 
dem Bürgerhaus zurück erwartet, auch 
die Siegerehrung wird am Familien-
sonntag auf der Westenergie-Bühne  
veranstaltet. 

Deutlich jünger als die ältesten Fahr-
zeuge werden die Protagonisten sein, 
die tagsüber das Programm auf der 
Westenenergie-Bühne prägen werden.  
Unter anderem wird die Band des Städ-
tischen Gymnasiums "The Colortones" 
und die Band des Sunshines "Kill the 
conflict" spielen. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch Tanzvorstellungen und 
die Siegerehrungen für das Stadtradeln 
und die Oldtimer-Rallye. Abwechslung 
ist also den gesamten Tag geboten.

Das Programm auf der Westenergie-Bühne
Ökumenischer Gottesdienst mit Posaunenchor: 11 bis 12 Uhr
Musikschule mit der Band des Gymnasiums Colortones: 12.30 bis 14.30 Uhr
Ehrung der Einzel- und Teamsieger STADTRADELN: 14.30 bis 15 Uhr
Kinderballett Jugendzentrum Sunshine: 15 bis 15.30 Uhr
Selm Vision Song Contest: 15.45 bis 16.30 Uhr
Tänze der 1. Selmer Karnevalsgesellschaft: 16.30 bis 17 Uhr
Band aus dem Sunshine Kill the conflict: 17 bis 18 Uhr
Siegerehrung MSC OldtimerClassic: 18 bis 18.30 Uhr
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Zwei Newcomer und ein
alter bekannter bei
den selm City Vibes

Dirk Neuenfels gehört schon fast 
zum Inventar beim Stadtfest. Ins-
besondere freitags legt DJ DNF, 

wie Dirk Neuenfels an den Plattentel-
lern heißt, seit Jahren eine bombasti-
sche Performance hin. Seit 20 Jahren, 
davon seit über zehn Jahren beim 
Stadtfest, reißt Dirk Neuenfels vor al-
lem für das jüngere Publikum die "Hüt-
te ab". In diesem Jahr ist Dirk Neuen-
fels der Hauptact am Freitag, 14. Juni, 
bei den Selm City Vibes, wie die Party in 
diesem Jahr heißt. Ganz sicher wird er 
auch wieder eine Pyro- und Lightshow 
im Gepäck haben und damit nicht nur 
akustisch für ein Feuerwerk sorgen.

heiMsPiel

Bevor aber Dirk Neuenfels den Schluss-
akkord unter die erste Musikveranstal-
tung des Stadtfestes 2024 setzt, werden 
zwei Newcomer vorab für Partystim-
mung sorgen: DJ Stivi-B und DJ Juf-X. 

Stivi-B hat als gebürtiger Selmer sogar 
ein Heimspiel und legt mittlerweile seit 
über elf Jahren auf. Sein Hauptgenre 
ist Techno, er produziert in Richtung 
Peaktime/driving Melodic Techno und 
hat bereits bei den Labels Sonaxx und 
Redlofrecords Musik veröffentlicht. In 
vielen verschiedenen Szene-Clubs und 
auf diversen Events in Nordrhein-West-
falen ist er ebenfalls ein gern gebuch-
ter DJ. Die Besucher der Selm City Vibes 
dürfen sich auf jeden Fall über genü-
gend Schalldruck freuen denn Stivi-B 
sagt über sich selbst: "Ich liebe es ein-
fach, vor Publikum zu spielen und die 
Menschen mit meiner Musik zwischen 
135 bis 155 bpm mitzureißen."

Ebenfalls zum ersten Mal beim Stadt-
fest dabei sein wird DJ Juf-X. Der Wahl-
Hammer mit dem Hut hat sich in den 

vergangenen zwei Jahren vom unbe-
kannten Newcomer zu einem Geheim-
tipp in der Region gemausert. Sein 
rasanter Aufstieg ist auch der hiesi-
gen Clubszene nicht entgangen. Da-
von zeugen Auftritte unterem in den 
Nightrooms in Dortmund, dem Moog, 
RIFF Bochum oder dem Stereo Biele-
feld. Auch im Bootshaus in Köln, dem 
nach der Rangliste des Fachmagazins 
"DJMag" fünftbesten Club weltweit, hat 
Juf-X bereits aufgelegt. Wir sind sicher, 
nach dem Auftritt bei den City-Vibes 
wird er auch in Selm kein Geheimtipp 
mehr sein.

Der Kartenvorverkauf läuft. Karten 
kosten im Vorverkauf 10 Euro, an der 
Abendkasse 14 Euro. Alle Informatio-
nen zum Programm  und VVK gibt es 
unter:                       www.stadtfest-selm.de

DJ Stivi-B (l.) und DJ Juf-X treten das erste Mal beim Stadtfest Selm auf.

Dirk Neuenfels gehört seit Jahren zum Stadtfest .
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Damit unsere Kinder
cool bleiben können.

Wir bringen die
Zukunft zum Leuchten.
Für uns ist Nachhaltigkeit mehr als nur ein
Herzensthema. Es ist zentraler Bestandteil
unserer Arbeit. Ob es um Geldanlagen oder
die Finanzierung von energieeffizientem Bauen
geht: Wir kümmern uns. Mehr Infos erhalten Sie
unter sparkasse-adl.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Lorenz Büffel ist in diesem Jahr der 
Stargast des Stadtfestes am Sams-
tag, 15. Juni. Im großen Interview  

auf Seite 4 und 5 dieser Ausgabe hat 
der sympathische Österreicher bereits 
verkündet, dass er sich sehr auf seinen 
ersten Auftritt in Selm freut. Bevor aber 
der Büffelmann die Bühne zum Beben 
bringt, werden zwei Bands schon vor-
ab für Stimmung sorgen. Zudem wird 
es für die ersten Gäste Freibier geben. 
"Wir haben die Bitburger-Brauerei als 
offiziellen Partner für das Stadtfest ge-
winnen können. So werden wir das ers-
te Mal einen Fassanstich vornehmen. 
Um 18.30 Uhr wird das Fass durch 
Bürgermeister Thomas Orlowski ange-
stochen. Wer dann vor Ort ist, hat die 
Möglichkeit auf ein Freibier", sagt David 
Ruschenbaum vom Stadtmarketing. 
Früh kommen lohnt sich also.

Wer zeitig da ist, kann also nicht nur 
seinen Durst stillen sondern auch so-

fort der ersten Band mit Selmer Hin-
tergrund lauschen. Die Colourtones 
hatten im vergangenen Jahr ihren ers-
ten Auftritt beim Stadtfest und über-
zeugten nachhaltig. Nun steht die Band 
des Städtischen Gymnasiums erneut 
auf der großen Bühne am Campus. Die 
Schülerinnen und Schülern aus unter-
schiedlichen Jahrgängen werden  unter 
der Anleitung von Guido Pyka wieder 
aktuelle Rock- und Pop-Songs präsen-
tieren. Außerdem interpretieren sie 
Songs der 80er Jahre. 

35 Jahre auf der Bühne

Während die Colortones am Anfang 
ihrer musikalischen Karriere stehen, 
ist die zweite Band am Samstagabend 
schon seit 35 Jahren auf den Bühnen 
der Region aktiv. Burning Heart ist seit 
über drei Jahrzehnten eine der belieb-
testen Coverbands und hat ihr Können 

auf vielen Großveranstaltungen bereits 
bewiesen. Mit viel Energie und Spiel-
freude, die einfach alles mitreißt, was 
nicht niet- und nagelfest ist, werden 
die sieben Bandmitglieder auch den 
Campus zum Feiern bekommen. Gute 
Laune ist garantiert und Mitsingen 
ausdrücklich erwünscht. Dabei hat die 
Band den ein oder anderen Song im 
Gepäck, den man von einer "normalen" 
Coverband bestimmt so nicht erwartet. 

Zum Abschluss des Samstags wird Lo-
renz Büffel die Bühne entern und alle 
mitnehmen auf die Reise an den Baller-
mann. Von "Johnny Däpp", über "Beate, 
die Harte" hin zum aktuellen Hit "Mid-
night Lady": Der Büffelmann steht für 
Party pur und Stimmung bis zum Siede-
punkt. 

Karten für Samstag kosten im VVK 14 
Euro (Abendkasse 18 Euro). Alle Infos 
und zum Kartenvorverkauf auch unter:  
                            www.stadtfest-selm.de

fassanstich und
mallorca-party
am STadtfest-Samstag

"Burning Heart" und die Band des Städtischen Gymnasiums "The Colortones" werden vor Lorenz Büffel auf der Bühne stehen.
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Selmer Baumelbänke
sind ein
alleinstellungsmerkmal

Zum zweiten Austausch hatten sich 
Bürgermeister Thomas Orlowski 
sowie Mitglieder der Selmer Hand-

werksmeisterrunde und der Werbege-
meinschaft Anfang März getroffen. Zu 
dem Treffen der so genannten Selmer 
Runde waren über 40 Teilnehmer in 
den Raiffeisensaal an der Ludgeristraße 
gekommen. Gastgeber war diesmal die 
Werbegemeinschaft. Deren Vorsitzen-
der Volker Brüning begrüßte die Gäste. 
„Unser Ziel bleibt weiterhin, dass wir 
die Wirtschaft und damit den Standort 
Selm stärken“, so Brüning. Dafür wäre 
das Treffen der Selmer Runde optimal, 
um Ideen auszutauschen und neue 
Kontakte zu knüpfen. Bürgermeister 
Thomas Orlowski freute sich, dass so 
viele Teilnehmer erschienen waren. 
„Positiv ist, dass einige neue Gäste da-
bei sind. Davon lebt die Veranstaltung.“

Wie erfolgreiches Standortmarketing 
aussehen kann, stellte Lisa Sandmann 
vor. Die Vertreterin der Werbegemein-
schaft aus der Altstadt präsentierte die 
so genannte Baumelbank. 

„Die Idee dahinter ist, dass wir damit 
etwas haben, was ein Alleinstellungs-
merkmal ist“, so Lisa Sandmann. Die 
Baumelbank ist mobil und hat eine er-
höhte Sitzposition. Die Beine würden 
daher, ganz dem Namen der Bank ent-
sprechend, baumeln. Das habe sogar 
einen positiven gesundheitlichen Nut-
zen. 

„Geplant sind im ersten Schritt, dass 
wir fünf Bänke für die Altstadt anschaf-
fen werden. Diese können vor verschie-
denen Geschäften aufgestellt werden“, 
so Lisa Sandmann. Gefertigt werden 
die Bänke von der Selmer Tischlerei 
Rotte. „Wir können uns durchaus vor-
stellen, dass auch an anderen Standor-
ten, unter anderem an der Kreisstraße, 
diese Bänke aufgestellt werden“, führte 
Lisa Sandmann weiter aus. Interessen-

ten könnten sich jederzeit bei ihr im 
Geschäft „Spielen und Träumen“ mel-
den. Die ersten Zusagen für weitere 
Baumelbänke gab es sogar direkt. In 

Zukunft könnten dann also vor weite-
ren Geschäften Kunden oder Besucher 
die Beine und natürlich auch die Seele 
baumeln lassen. 

Volker Brüning (Vorsitzender der Werbegemeinschaft / v.l.), Bürgermeister Thomas Orlowski und Markus 
Groppe (Vorstand Handwerksmeisterrunde) machen es sich auf der Baumelbank gemütlich.
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polnische Gäste beeindruckt 
vom weltkulturerbe
Zeche Zollverein

Gäste aus der polnischen Partner-
stadt Iwkowa waren im April er-
neut in Selm zu Gast. Die 17-köp-

fige Delegation wurde wie immer von 
einer Vertretung der Stadtverwaltung 
begrüßt. Anschließend ging es in die Ze-
che Zollverein in Essen, wo die Gruppe 
an einer Führung durch das Weltkultur-
erbe teilgenommen hatte. 

Höhepunkt der dreitätigen Reise war 
jedoch wie immer das Fußballspiel zwi-
schen der Auswahl von Selm und den 
Gästen aus Iwkowa. Am Samstag kam 
es zu dem sportlichen Vergleich. An-
gefeuert von vielen Zuschauern, unter 
anderem vom Städtepartnerschafts-
verein, setzte sich die Selmer Auswahl 
in der Sparkassen-Arena mit 5:2 durch. 
Gemeinsam wurde anschließend gefei-
ert und bereits festgemacht, dass noch 
in diesem Jahr das Rückspiel in Polen 
stattfinden soll.

Bürgermeister Thomas Orlowski, der 
die Gäste am Freitag ebenfalls begrüßt 
hatte, freute sich über das Zusammen-
treffen. „Die Städtepartnerschaft mit 
Iwkowa besteht seit 2016. Seitdem sind 
enge Verbindungen und Freundschaf-
ten zwischen unseren Städten entstan-
den. Es freut mich, dass wir in so kurzer 
Zeit in einen so engen und freundschaft-
lichen Austausch gekommen sind.“
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Stephanuspark nimmt formen an

Die Arbeiten am und im neuen Stephanu-
spark gehen zügig voran. Seit Anfang Feb-
ruar wird mitten im Borker Ortskern kräftig 

gearbeitet. Auf einer Fläche, die circa 0,5 Hektar 
groß ist und zum Teil der katholischen Kirchenge-
meinde gehört, entsteht aktuell ein Park, der als 
Begegnungsort für alle Generationen herhalten 
soll. "Ich bin mir sicher, dass der Park eine Berei-
cherung für den Ortsteil Bork sein wird und eine 

große Akzepztanz hat“, so Bürgermeister Thomas 
Orlowski. Dank intensiver Bürgerbeteiligung ist 
der Park auf die Bedürfnisse der Borker zuge-
schnitten. 

Das Land NRW fördert den Bau des Park über 
das Städtebauförderprogramm. Die Fördersum-
me beträgt insgesamt 465.000 Euro. Im Laufe des 
Sommers soll diese Maßnahme abgeschlossen 
sein. 

Feuerwehr Cappenberg feiert 112-Jähriges

Der Löschzug Cappenberg der Frei-
willigen Feuerwehr Selm feiert in 
diesem Jahr sein 112-jähriges Be-

stehen.  Grund genug, um zu einem 
großen Fest einzuladen. Am Samstag, 
15. Juni, wird rund um das Feuerwehr-
haus an der Rosenstraße ein buntes 
Programm angeboten. Beginn ist um 
14 Uhr mit dem Löschwettbewerb aller 

Selmer Löschzü-
ge. Dieser Wett-
kampf findet das 
erste Mal nach 
Corona wieder 
statt und der Cap-
penberger Lösch-
zug will den Wan-
derpokal natürlich 

verteidigen.
Nach der Siegerehrung für den besten 

Löschzug dürfen die Kinder ihren Spaß 
ab 18 Uhr in der Kinderdisco haben. 
Für die ältere Generation wird ab 19.30 
Uhr DJ Andreas Büscher zur 112-Party 
Musik auflegen. Am gesamten Festtag 
ist für Essen und Getränke sowie gute 
Stimmung gesorgt.
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www.wbg-luenen.de

Gemeinsam zuhause  
mit der WBG Lünen
Bezahlbarer Wohnraum in einem sicheren, sozial aus-
gewogenen und lebenswerten Umfeld – dafür setzen 
wir uns als Genossenschaft seit über 85 Jahren ein. 
Dabei schaffen wir natürliche Lebensräume für Men-
schen und Tiere und begleiten unsere Mieter*innen 
mit nachhaltigen Wohn- und Mobilitätskonzepten in 
eine klimafreundliche Zukunft.

Die Stadt Selm ist auch 2024 beim STADTRADELN dabei. Vom 5. bis 25. Mai waren erneut hunderte angemeldete Teil-
nehmer unterwegs, um so viele Kilometer wie möglich zu erradeln. Bei der Auftakttour gingen 20 Radler auf die 35 
Kilometer lange Strecke rund um Selm. Die Gewinner standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Diese werden am 
Stadtfest-Sonntag gekürt und ausgezeichnet.

STADTRADELN gestartet
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Stephanusfest
noch einmal
vor dem Amtshaus

Das Stephanusfest mit seiner tra-
ditionellen Familienkirmes kehrt 
im kommenden Jahr wieder an 

seinen Ursprung zurück. Ab 2025 wird 
die beliebte Verantaltung am ersten 
Wochenende im August wieder auf der 
Hauptstraße in Bork stattfinden. 

"Das Fest kehrt damit zu seinen Wur-
zeln zurück. Ich bin davon überzeugt, 
dass wir das Stephanusfest unter Ein-
beziehung des Stephanusparks noch 
attraktiver gestalten können. Wir ha-
ben dazu mit einigen Borker Vereinen 
in den vergangenen Monaten Gesprä-
che geführt, die sich alle positiv zur 
Rückkehr des Festes in den Dorfkern 
geäußert haben", erklärt Bürgermeis-
ter Thomas Orlowski.

Das bedeutet, dass in diesem Jahr das 
Stephanusfest am 3. und 4. August das 
letzte Mal vor dem Amtshaus stattfin-
den wird. Ab 2025 wird dann entlang 
der Hauptstraße gefeiert.

zwei statt drei tage

Eine weitere Änderung, die bereits in 
diesem Jahr umgesetzt wird, ist die Be-
grenzung auf zwei Tage. "Wir streichen 
den Freitag als Festtag und konzentrie-
ren uns mit dem Programm auf Sams-
tag und Sonntag", so Thomas Orlowski. 
Am bewährten Konzept von begleiten-
den Veranstaltungen wird aber festge-
halten. Am Samstag, 3. August, wird die 
Band "Fireabend" ab 19 Uhr die Gäste 

musikalisch unterhalten. Die Band aus 
Lünen steht für die größten Hits aus 
den 1980er-Jahren bis heute. Und das 
aus den Bereichen Rock, Pop, Charts 
und auch Schlager. Da sollte für jeden 
Musikgeschmack und für jedes Alter et-
was Passendes dabei sein.

Der Sonntag gehört erneut der gan-
zen Familie. Die Holländer haben sich 
erneut angekündigt und wollen für nie-
derländisches Flair mit den passenden 
Waren vor dem Amtshaus sorgen. An 
beiden Tagen sorgen zudem die Stände 
der Schausteller für Abwechslung. Kin-
derkarussell, Trampolin, Mandelwagen, 
Entenangeln oder auch Crepes werden 
geboten. An beiden Kirmestagen öff-
nen die Stände von 12 bis 22 Uhr. 
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Scan mich für mehr Infos

STADTWERKE SELM GmbH // Industriestr. 19 // 59379 Selm // T +49 2592 929-0 // info@stadtwerke-selm.de // stadtwerke-selm.de 

Für DEINE Stadt
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Klimafreundliches Heizen soll in Zu-
kunft einer der Pfeiler sein, um 
dem Klimawandel vorzubeugen. 

So soll die Quote der Gebäude, die mit 
regenerativen Energien beheizt wer-
den, ab dem Jahr 2030 kontinuierlich 
steigen. Eine Grundlage dafür ist die so 
genannte kommunale Wärmeplanung. 
Vor Ort soll ermittelt werden, in wel-
chen Straßen zum Beispiel eine Fern-
wärme-Versorgung bereits vorhanden 
ist, wo Nahwärme über Biomasse ein-
gespeist oder wo ein Wasserstoffnetz 
aufgebaut werden kann. 

Städte wie Selm, die unter 100.000 
Einwohner haben, müssen diese Wär-
meplanung bis Mitte 2028 vorlegen. Die 
Stadt Selm hat nun für die Erstellung 
der kommunalen Wärmeplanung För-
dermittel von der Zukunft-Umwelt-Ge-
sellschaft (Projektträger: Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Klimaschutz) 

in Höhe von 102.650 Euro zugesagt be-
kommen.

„Ich freue mich, dass wir diese 100-pro-
zentige Förderung bewilligt bekommen 
haben. Wir haben uns mit dem ent-
sprechenden Antrag rechtzeitig auf den 
Weg gemacht. Dies macht sich nun be-
zahlt. In unserer jetzigen Haushaltslage 
sind die Fördermittel essentiell wichtig, 
damit wir dieser wichtigen Aufgabe 
nachkommen können“, erklärt Bürger-
meister Thomas Orlowski. 

externes Büro

Bei der Stadtverwaltung wird die Kli-
maschutzmanagerin Britta Purfürst 
den Prozess, der durch ein externes 
Büro bearbeitet wird, begleiten. „Britta 
Purfürst ist in ihrer Funktion als Klima-
schutzmanagerin prädestiniert dafür. 
Zudem übernimmt sie aktuell vertre-

tungsweise komplett den Aufgabenbe-
reich Umwelt und Mobilität einer Kolle-
gin, die zurzeit in Elternzeit ist. Sie wird 
diesen Pflichtauftrag, den wir als Kom-
mune für die Erstellung der Wärmepla-
nung haben, professionell begleiten“, 
so Orlowski.

Das Büro, das die Wärmeplanung 
erarbeiten soll, ist inzwischen beauf-
tragt. Nun wird zunächst vor Ort eine 
Bestandsanalyse vorgenommen, um 
anschließend daraus Empfehlungen 
abzuleiten. Die Ergebnisse mit Hand-
lungsempfehlungen sollen im kom-
menden Jahr vorliegen. 

Wärmenetze müssen bis zum Jahr 
2030 mindestens zu 30 Prozent und 
bis  zum Jahr 2040 zu 80 Prozent mit 
Wärme aus erneuerbaren Energien ge-
speist werden. Ab dem Jahr 2045 sollen 
alle Wärmenetze vollständig klimaneut-
ral betrieben werden. 

wärmeplanung
wird
gefördert

Der Umstieg auf regenerative Energien ist ein Baustein für den Kampf gegen den Klimawandel. Die Kommunale Wärmeplanung soll hierfür Lösungen auf-
zeigen. Für die Erstellung der Planung bekommt die Stadt Selm Fördermittel.
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Am Bahnhof in Bork nimmt die Umgestal-
tung des Umfeldes seit Anfang Februar Ge-
stalt an.  Unter anderem werden neue Park-

plätze, inklusive Ladepunkt für vier Autos und ein 
modernes Radparkhaus errichtet. Die bis zu 50 
Räder stehen bald vor Diebstahl und Witterung 
geschützt. Als weitere Maßnahme wird zudem 
durch den Kreis Unna ein einseitiger Radweg ent-
lang der Bahnhofstraße gebaut. Ende des Jahres 
sollen die Arbeiten abgeschlossen sein. Der NWL 
fördert die Maßnahme mit 90 Prozent. Insgesamt 
werden über eine Million Euro in die Umgestal-
tung investiert.

Verbesserungen für bahnreisende und Pendler
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Stadtverwaltung
begrüßt viele
neue Mitarbeiter

Anna Redepenning (4.v.r.) und Dennis Westerhaus (2.v.r) wurden als neue 
Mitarbeiter bei der Stadtverwaltung von Wolfgang Kaiser (v.l.), Tobias Eikem-
per, Torben Lewek, Personaldezernentin Jutta Röttger, Falk Blaschke und 
Beigeordneter Sylvia Engemann begrüßt.

Zum 1. April haben gleich fünf neue Mitarbeiterinnen ihren Dienst bei der Stadt 
Selm begonnen: Luca Marie Becker (v.v.l.), Gabriele Schramm, Dana Tumbrink, 
Berit Seifert und Nicole Müller wurden vom stellvertretenden Amtsleiter Sebas-
tian Murlowski (h.v.l.), Beigeordneter Sylvia Engemann, Personaldezernentin 
Jutta Röttger sowie Amtsleiter Wolfgang Kaiser begrüßt.

Die Stadtverwaltung Selm begeg-
net dem demografischen Wandel 
mit zahlreichen Neubesetzun-

gen. Zehn neue Kolleginnen und Kol-
legen wurden allein in den ersten fünf 
Monaten des Jahres 2024 begrüßt.   

Fünf an der Zahl waren es allein An-

fang April. „Wir haben in den vergange-
nen Jahren viele neue Kolleginnen und 
Kollegen begrüßt, aber fünf neue Mit-
arbeiterinnen gleichzeitig ist sicherlich 
etwas Besonderes. Der demografische 
Wandel, in den vergangenen Monaten 
haben uns einige Kolleginnen und Kol-

legen verlassen, aber auch gestiegene 
gesetzliche Aufgaben haben es erfor-
dert, dass wir so viele Kräfte auf einmal 
einstellen“, erklärt Beigeordnete Sylvia 
Engemann. Und weiter: „Wir freuen 
uns auf die dringend benötigten Ver-
stärkungen.“

Zwei neue Mitarbeiterinnen wurden Anfang Mai begrüßt. Heike Klee (3.v.l) und 
Carina Wippermann (4.v.r.) wurden von Bürgermeister Thomas Orlowski (4.v.l.), 
Baudezernent Thomas Wirth (v.l.), Abteilungsleiter Georg Hillmeister, Personal-
dezernentin Jutta Röttger, dem stellvertretenden Amtsleiter Torben Lewek und 
Personalrätin Brigitte Althoff-Rörig willkommen geheißen.

Anna Cramer wurde im Februar von Bürgermeister Thomas Orlowski (2.v.l.), 
Beigeordneter Sylvia Engemann (r.), Personaldezernentin Jutta Röttger und 
Amtsleiter Wolfgang Kaiser begrüßt. Sie verstärkt den Allgemeinen Sozialen 
Dienst im Bereich der Kindeswohlgefährdungen.
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MODERNES 
UND NACH- 
HALTIGES 
WOHNEN AM 
AUENPARK

• Eigentumswohnungen und Häuser in 
naturnaher Umgebung mit viel Grün

• Zukunftsweisendes Energiekonzept
• Wohnflächen bis ca. 160 m2, 

Grundstücksgrößen bisca. 540 m2

• Reihenhaus W186 ab € 377.900
• Reihenhaus W183 ab €437.400
• Doppelhaushälfte W145 ab €476.590
• Einfamilienhaus W230 ab €711.600
• Eigentumswohnung (2-4 Zi.) 

ab €282.893 (inkl. Tiefgarage)

Sie haben Fragen? 
Wir beraten Sie gerne:

www.wilma.de/selm-infos 
Infotelefon 02102 156177 
Mobil 0173 183 53 92

 
Ein Projekt der

Stimmungsvolle Momente beim Wein- und Bierfest

Das Wein- und Bierfest ist aus dem 
städtischen Veranstaltungskalen-
der nicht mehr wegzudenken. 

Der zweite Samstag im August steht 
ganz im Zeichen des Genusses. Auf 
dem Willy-Brandt-Platz geht es dann 
gemütlich zu und leckere Weine, kühle 
Biere und passende kulinarische Köst-
lichkeiten laden zum Verweilen ein. In 
diesem Jahr ist es am Samstag, 10. Au-
gust, wieder soweit. "Das Wein- und 
Bierfest sorgt für stimmungsvolle Mo-
mente. Das Zusammensein mit Freun-
den und Bekannte, die Gespräche bei 
einem leckeren Wein oder kühlen Bier 
steht ganz klar im Vordergrund", erklärt 
Bürgermeister Thomas Orlowski. 

Die Auswahl der Getränke ist wie im-
mer groß: trockene Rotweine, ergänzt 
durch frische Weißweine, dazu lecke-
re  Craftbier-Sorten. Passend dazu ab-
gestimmt sind die Speisen, die frisch 
zubereitet werden. Für das passende 
Ambiente ist natürlich auch gesorgt 
und für die musikalische Unterhaltung 
ebenfalls. In diesem Jahr spielt das Duo 
"2You". Sängerin Simone Voß und Gi-

tarrist Dirk Böhmer werden für die pas-
senden musikalische Stimmung sorgen.

Für den bewährten Service an und in 

den Verkaufsständen sorgt wie immer 
der Selmer Lionsclub Freiherr-vom-
Stein.
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Selm feiert karibisch 
Mit "Selm karibisch" hat Ende Mai eine weitere 
Veranstaltung auf dem Selmer Willy-Brandt-Platz 
ihre Premiere gefeiert. Palmen, Strand, Rum und 
Musik - das war das Erfolgsrezept der Veranstal-
tung. Die Beach Projekt Event GmbH aus Dort-
mund ist mit diesem Konzept seit vielen Jahren in 
NRW erfolgreich - nun auch in Selm. 50 Tonnen 
Sand sorgten für das Strandgefühl. Die passenden 
Getränke und Essen sowie die Liegestühle zau-
berten die Karibik nach Selm. Wer es sportlicher 
mochte, der konnte sein Geschick beim Beachvol-
leyball unter Beweis stellen. Bürgermeister Tho-
mas Orlowski freute sich, dass mit "Selm karibisch" 
eine weitere Veranstaltung den Weg nach Selm 
gefunden hatte. "Vor allem, weil alle Altersgrup-
pen angesprochen waren und für jeden etwas zu 
finden war", so Orlowski. Veranstalter und Stadt 
waren sich nach der Premiere einig. Die Karibik 
kommt im nächsten Jahr wieder nach Selm.
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Murks gehört zum Programm
Das Kulturprogramm von FoKuS 

Selm besticht in den kommenden 
Monaten mit reichlich Abwechs-

lung. Die Besucher dürfen sich auf eine 
Schlagerparty, Krimilesungen, Live-Hör-
spiele und natürlich wieder erstklassige 
Comedy-Veranstaltungen freuen.  Ein-
zelne Höhepunkte haben wir hier zu-
sammengestellt. Eine echte "Weltpre-
miere" gibt es am 2. November, wenn 
die Selmer "Bullemänner" ihr brand-
neues Programm "Murks" zum aller-

ersten Mal überhaupt auf der Bühne 
präsentieren. 

Auch die großen und die kleinen 
Freunde des Kindertheaters werden 
wieder  mehrmals auf ihre Kosten kom-
men. Beginnend im September starten 
die beliebten Veranstaltungen wieder. 
Es wird unter anderem ein Wiederse-
hen mit dem kleinen Raben Socke ge-
ben. Eintauchen in die Märchenwelt der 
Gebrüder Grimm wird mit dem Kinder-
theater "Die Bremer Stadtmusikanten" 

möglich sein. Das Tamalan Theater aus 
Fintel wird mit "Der gestiefelte Kater" 
ein beliebtes Märchen auf die Bühne 
im Bürgerhaus bringen.

Kartenbestellungen für die Veran-
staltungen sind nur telefonisch oder 
per Mail unter: 02592/69-6821 oder 
02592/69-6800 / fokus@stadtselm.de 
möglich.

Weitere Informationen zum Kultur-
programm gibt es auf der Internetseite 
www.fokus-selm.de/kultur. 

Bullemänner "Murks"
Ein echtes Heimspiel für die "Selmer Jungs". Nach "Plem", dem bereits 17. Programm, heißt es am 2. 
November nun "Murks". Augustin Upmann & Heinz Weißenberg sowie die Tastenfachkraft Svetlana 
Svoroba werden wieder für Schmerzen in den Lachmuskeln sorgen.

"Eine Weihnachtsgeschichte"
Wieder sind es Christoph Tiemann und das 
Theater ex libris, die nach dem Erfolg in 
2023 auch in 2024 in der Weihnachtszeit 
die Geschichte des hartherzigen Geldver-
leihers Ebenezer Scrooge und den vier 
Geistern der Weihnacht auf die Bühne des 
Bürgerhaus bringen.  (15,00 € VVK / 18,00 € 
AK, ermäßigt 12,00 €)
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                                        Schlagerparty mit Van Baker & Band 
Freunde der Schlagermusik werden am Samstag, 21. September, ab 20 Uhr auf ihre Kosten kommen. Gutaus-
sehende Jünglinge in goldenen Gewändern, das sind sie, die neuen Nordsterne der deutschen Partymusik. Eine 
spielwütige Band, deren Frontmann vor Charme und Charisma fast zu sprühen beginnt. Van Baker und Band 
erarbeiteten sich mit viel Fleiß und kreativen Ideen einen der ersten Plätze unter den bestgebuchtesten Cover-
bands des Landes. (18,00 € VVK / 20,00 € AK, ermäßigt 14,40 €)

Comedy in Hülle und Fülle
Daphne de Luxe ist Entertainerin mit Leib und Seele und bringt getreu 
ihrem Slogan "Comedy in Hülle und Fülle" am 9. November auf die Bühne. 
Ob temperamentvoll, leise, spontan direkt, selbstironisch oder hintergrün-
dig - Daphne de Luxe nimmt sich vor allem selbst auf die Schippe und das 
niemals zu ernst. (25,00 € VVK / 28,00 € AK, ermäßigt 20,00 €)

„JA, Wie?! Tacheles 

und Wurstsalat“
Auch das Programm für 2025 
steht bereits zu großen Teilen 
fest. Am 22. Februar gibt zum 
Beispiel Kai Magnus Sting sei-
ne Visitenkarte in Selm ab. „JA, 
Wie?! Tacheles und Wurstsa-
lat" heißt sein Programm, das 
er in Selm zeigen wird.  
(18 € VVK / 20,00 € AK, ermä-
ßigt 14,40 €)
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westenergie.de

Westenergie begleitet Sie durch alle 
Jahreszeiten: nachhaltig und leistungs- 
stark, mit Engagement für die  Region.  
Wir treiben Innovationen voran und 
unterstützen  Kom munen bei der 
 Umsetzung von Energie- und Klima - 
schutz projekten. Und wir fördern immer 
wieder gerne stimmungsvolle Aktionen – 
wie das Stadtfest hier in Selm. 

Energie,  
die stetig  
wächst.
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Cheat Days auf dem Willy-Brandt-Platz
Ganz offiziell war "Schummeln" - englisch "chea-
ten" - Ende März auf dem Willy-Brandt-Platz er-
laubt. Mit den Cheat Days hatte das erste Mal ein 
Streetfood-Festival den Weg nach Selm gefunden. 
Organisiert vom Eventwerk Lippstadt waren über 
zehn Foodtrucks nach Selm gekommen, um die 
Besucherinnen und Besucher mit kulinarischen 
Köstlichkeiten zu verwöhnen. Spezialitäten wie 
handgemachtes Pastrami in der Kartoffelwaffel, 
mexikanische Burritos, argentinische Sandwiches, 
Pulled Pork und hochkreative Beef-Burger waren 
nur einige der leckeren Überraschungen, die die 
Foodies an diesem Wochenende präsentierten. 
Zwar zeigte sich das Wetter meist nicht von seiner 
besten Seite, Marc Fox vom Veranstalter Event-
werk Lippstadt zeigte sich aber trotzdem zufrieden 
und kündigte eine Rückkehr nach Selm im kom-
menden Jahr an. Auch David Ruschenbaum vom 
Stadtmarketing freute sich über die gelungene 
Veranstaltung. "Das Street-Food-Festival ist eine 
tolle Ergänzung für die städtischen Veranstaltun-
gen. Wir bieten so allen Selmerinnen und Selmer 
und Besuchern aus den Nachbarkommunen einen 
neuen Höhepunkt im Veranstaltungskalender.“
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100% HANDARBEIT. 
FÜR UNS EINE
FRAGE DER
BERUFSÄHRE.
Wir stellen handwerkliches Brot aus echten Zutaten  
und reinem Biomehl auf nachhaltige Weise her.  
Mehr auf www.baeckerei-kanne.de

rogg‘n roll!
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NACHHALTIG · ECHT

BÄCKEREI KANNE 
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Selmer Schüler informieren
sich über die Ausbildungsplätze
von morgen

Studium, Ausbildung, duales Stu-
dium oder vielleicht doch erst 
ein Soziales Jahr? Die Möglich-

keiten nach dem Schulabschluss sind 
heute sehr groß. Manchmal so groß, 
dass viele Schülerinnen und Schüler 
nicht wissen, was für sie nach dem Ab-
schluss der richtige Weg ist. Eine erste 
Orientierung gibt die Selmer Azubinale. 
Unternehmen und Einrichtungen prä-
sentieren sich dort und vor allem ihre 
Ausbildungsplätze und -gänge.

220 Schülerinnen und Schüler des 
neunten Jahrgangs des Städtischen 
Gymnasiums und der Selma-Lagerlöf-
Sekundarschule sowie des achten Jahr-
gangs des Förderzentrums Nord hatten 
bei der 6. Selmer Azubinale im Bür-
gerhaus die Chance, etwas über ver-
schiedene Ausbildungsplätze kennen 
zu lernen. Die Bandbreite war groß: 
Bäckereien, Banken, Stadtwerke Selm 
oder Stadtverwaltung Selm. Damit je-

der Schüler gleich mehrere Stationen 
durchlaufen konnte, wurde nach 20 Mi-
nuten gewechselt. 

"nachwuchs finden"

Bürgermeister Thomas Orlowski be-
grüßte die Schülerinnen und Schüler 
und ermutigte sie, sich intensiv Gedan-
ken über die Zeit nach der Schule zu 
machen. „Eine Ausbildung kann selbst 
vor dem Beginn eines möglichen Stu-
diums eine Option sein. Daher nutzen 
Sie die Chance und machen eventuell 
Praktika, damit sie sehen, was ihnen 
liegt oder was nicht.“ Seinen Dank rich-
tete er an die beteiligten Firmen. „Für 
sie bietet sich hier eine Chance, passen-
den Nachwuchs zu finden.“ 

Carina Eller, die das „Übergangsma-
nagement Schule und Beruf und Netz-

werkkoordination kommunale Präven-
tionsketten“ für die Stadtverwaltung 
betreut, hatte die diesjährige Azubinale 
organisiert. Auch sie dankte den Fir-
men für ihren Einsatz bei der Azubinale 
sowie den Schülerinnen und Schülern 
für ihre Neugierde an den verschiede-
nen Tischen.

Die vertretenen Ausbildungsbetriebe 
waren: Stadtverwaltung Selm, Inter-
hydraulik, Caritasverband Lünen-Selm, 
Volksbank Selm-Bork, Agentur für Ar-
beit, Bäckerei Kanne, Stadtwerke Selm, 
Mennes Spezialglas & Kunststofftech-
nik, Bäckerei Geiping, Sparkasse an 
der Lippe, Edeka Geldmann, Hellweg 
Baumarkt, Kalthoff Luftfiltertechnik, 
Deutsche Post AG, Kanne Brottrunk, 
Bären-Apotheke, Steuerkanzlei Skok & 
von Bohlen, Saria, LUC Medien, Rotary 
Club als Kooperationspartner.

Carina Elller hatte die 6. Selmer Azubinale im Bürgerhaus organisiert.
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